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In einem verknappten, dabei doch sehr bildhaften Stil beschreibt 
Horváth 1937 eine Jugend ohne Orientierung, Empathie und 
Zivilcourage. Aber auch die Protagonistin, eine Gymnasiallehrerin, 
ist keine Heldenfigur, sondern repräsentiert den Typus des 
"Mitläufers". Erst durch einen Mordfall unter den Schülern 
entwickelt sie den Mut, die Wahrheit zu sagen, und findet 
dadurch zu ihrem Glauben zurück. Das zentrale Thema ist der 
Konflikt zwischen Individuum und Gesellschaft. Das Stück selbst 
ist zugleich ein Krimi, eine Liebes- und Bekehrungsgeschichte – 
zeitlos und spannend...


